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SUFFIZIENZ IST ANGESAGT:

genug genügt !

„earthrise“ 24.12.1968, Apollo 8, Abb. W. Anders
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GUTE ARCHITEKTUR

1995 … 

Architektur: Hillebrandt+Schulz-Architektur „Rotes Haus auf dem Hügel“ 1995, Foto: C. Richters
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Frei nach Vitruv ...

ARCHITEKTUR :

BAUKULTUR IM HISTORISCHEN ZEITKONTEXT: EIN DREIKLANG

SCHÖN NÜTZLICH

HALTBAR
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Abb.: Baukulturbericht 2023, Bundesstiftung Baukultur, Design Heimann+Schwantes, Quellen angegeben mit BBSR 2020, dena 2021, Destatis 2022

* Davon ca. 90% nicht im geschlossenen Kreislauf verwertbar, lediglich Downcycling

** Seit Jahren stagnierend trotz 90% Verwertungsquoten bei Bauabfällen

*

** Quelle: Abfallwirtschaft in Deutschland 2018.pdf

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit, BMU

**

BAUKULTUR-BERICHT 2023

UNSER ZEITKONTEXT: UMWELTSCHÄDIGENDE AUSWIRKUNGEN DES BAUWESENS
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SCHÖN NÜTZLICH

HALTBAR

... erweitert.

NACHHALTIG-

KEIT

BAUKULTUR IN UNSEREM ZEITKONTEXT: + NACHHALTIGKEIT !

ARCHITEKTUR :

Frei nach Vitruv 
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UNSER ZEITKONTEXT: LINEARWIRTSCHAFT

Abb.: Hillebrandt, u.a.: Transformation zu einer zirkulären Bauwirtschaft als Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung, KNBau am Umweltbundesamt, UBA 2024 

NACHHALTIGKEIT IN DER

EXTRAKTIVEN LINEARWIRTSCHAFT ???NUR ZUR P
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Soziales Wirtschaft

Ökologie

Drei-Säulen-Modell Vorrang-Modell

MODELLE DER NACHHALTIGKEIT – STRATEGIEN DER NACHHALTIGKEIT

Ökologie

Soziales

Wirtschaft

VORRANG

NACHHALTIGKEIT !

STRATEGIEN  DER  NACHHALTIGKEIT ...

... EFFIZIENZ   Nicht effektiv genug!                         ... KONSISTENZ !                                     ... SUFFIZIENZ !!!

Abb‘en oben TEAMhillebrandt, unten.: DGNB

NUR ZUR P
ERSÖNLIC

HEN IN
FORMATIO

N. 

W
EITERGABE U

NTERSAGT!



UNSER ZUKUNFTSKONTEXT: ZIRKULARWIRTSCHAFT

Abb.: Hillebrandt, u.a.: Transformation zu einer zirkulären Bauwirtschaft als Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung, KNBau am Umweltbundesamt, UBA 2024 

NACHHALTIGKEIT MIT DER

REGENERATIVEN ZIRKULARWIRTSCHAFT !!!
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BIODIVERSITÄT

Frei nach Vitruv ... ... erweitert.

ARCHITEKTUR IM ZUKUNFTSKONTEXT: 

- > ERHALTEN, BEWAHREN, PFLEGEN, REGENERATIVES, ZIKULÄRES WIRTSCHAFTEN

ERHALT

NACHHALTIGKEIT:

PRIORITÄT 

ERHALT = VERZICHT !

LEBENSRAUM

ATMOSPHÄREMATERIAL
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Abb.: Klimarahmenplan Karlsruhe
UNSER ZEITKONTEXT: TREIBHAUSGASEMISSIONEN

ATMOSPHÄRE

Anzahl der „Hitzetage“ mit einer Lufttemperatur über 30°:

Anstieg im Jahresmittel zwischen 19951 und 2021 von 2 Tagen auf 11 Tage. *

* https://www.umweltbundesamt.de/daten/umweltindikatoren/indikator-heisse-tage#die-wichtigsten-fakten

Quelle angegeben mit: Deutscher Wetterdienst, Mittelung vom 20.11.2024
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Architektur Cucrowitz-Nachbaur  „Vorarlbergmuseum“ Bregenz, Abb.: TEAMhillebrandt

Kühler Stadtraum

Aufheizung des Mikroklimas

Architektur V. Olgiatti: „Hörsaal Weber“ Landquart, Abb.: TEAMhillebrandt

VERZICHT AUF DUNKLE OBERFLÄCHEN !

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT TREIBHAUSGASNEUTRALITÄT:

- > HOHES RÜCKSTRAHLVERMÖGEN | ALBEDO
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Abb.: Baukulturbericht 2023_00_Grafiken_BKB22_23.pdf

UNSER ZEITKONTEXT: FLÄCHENVERLUSTE

Auf jeden Bundesbürger entfallen 618 m2 besiedelte Fläche.*

* Bundesstiftung Baukultur (BSBK), 

  R. Nagel „Mit Freude sanieren -Ein Handbuch zur Umbaukultur“, 2021 

BIODIVERSITÄT
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Abb.: TEAMhillebrandt, N. Schäfer

Flächennachnutzung Architektur: Anderhalten „FH Wildau“, Abb.: www anderhalten de

REAKTIVIERUNG UND FLÄCHENNACHNUTZUNG !

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT FLÄCHENERHALT:

-> REAKTIVIERUNG VON BESTANDSFLÄCHEN
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Abb.: Baukulturbericht 2023_00_Grafiken_BKB22_23.pdf

BAULÜCKENSCHLIESSUNGEN,

AUFSTOCKUNGEN 

UND UMNUTZUNGEN !

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT FLÄCHENERHALT:

-> BESTANDSWEITERNUTZUNG
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Abb.: M. Schneider A. Hil lebrandt Architektur „Burgensemble Wissem“, Foto: C. Gollhardt

VERZICHT AUF ABRISS !

ERNSTHAFTER EINSATZ FÜR DEN BAUBESTAND !

UND EINE NEUE LEHRE AUFBAUEND AUF BESTAND!

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT FLÄCHENERHALT:

-> BESTANDSWEITERNUTZUNG 
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Abb.: M. Schneider A. Hil lebrandt Architektur „Burgensemble Wissem“, Foto: C. GollhardtUNSER ZUKUNFTSKONTEXT FLÄCHENERHALT:

-> BESTANDSWEITERNUTZUNG 
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VERZICHT AUF (EINFAMILIENHAUS-)

NEUBAU !

MODERATE SANIERUNG !

Abb.: Baukulturbericht 2023_00_Grafiken_BKB22_23.pdfAbb.: Baukulturbericht 2023_00_Grafiken_BKB22_23.pdf

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT FLÄCHENERHALT:

-> MODERATE SANIERUNG STATT NEUBAU 
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Abb.: Hillebrandt u.a. Atlas Recycling, Edition Detail 2018

Versickerungsfähigkeit =

Boden- und Gewässerschutz

Abb.: Krinner Schraubfundamente GmbH, Stand 12.02.2018

MAXIMALE ANFORDERUNGEN AN NEUBAU 

ZUR FÖRDERUNG DES BAUEN MIT BESTAND!

KEINE VERSIEGELUNG !

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT FLÄCHENERHALT:

-> „UNTOUCHED WORLD“ – PRINZIPIEN FÜR NEUBAUTEN
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Abb.: TEAMhillebrandt

Abb.: TEAMhillebrandt

EINSATZ FÜR SKELETTBAU :

„READY TO REUSE“

LEBEN IM „REGAL“ ;-)

Wohnnutzung <---> Verwaltungsnutzung

Flächenpotenzial „Redevelopment“

ca. 1,86 Millionen Wohnungen bis 2040 *

Berechnungsansatz: Leerstand Büroimmobilien ca. 136 Millionen m², 

davon ca. 50% mit geringem oder mittlerem Umbauaufwand zu Wohnzwecken geeignet

* ARGE-Studie_Bezahlbarer_Wohnraum_2021.pdf, 

Arbeitsgemeinschaft für zeitgemäßes Bauen e.V.,  D. Walberg, T. Gniechwitz Kiel, 2020

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT FLÄCHENERHALT:

-> „UNTOUCHED WORLD“ – PRINZIPIEN FÜR NEUBAUTEN
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Von der Abfallhierarchie der Linearwirtschaft nach Abfallrahmenrichtlinie zur Ressourcenschutzhierarchie der Zirkularwirtschaft

Abb.: nach Hillebrandt u.a., Atlas Recycling, Edition DETAIL, München, 2018/2021 in Transformation zu einer zirkulären Bauwirtschaft als Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung, 

Hrsg.: Kommission Nachhaltiges Bauen am Umweltbundesamt (KNBau), UBA, Dessau 2024

Wiederverwendung
von Erzeugnissen oder Bestandteilen für denselben Zweck 

in Bezug auf die ursprüngliche Bestimmung

Recycling
Aufbereitung von Abfällen zu Erzeugnissen, Materialien oder Stoffen für den ursprünglichen Zweck oder anderen 

Zweck 

sonstige Verwertung
Aufbereitung von Abfällen zu Erzeugnissen, Materialien oder Stoffen für den ursprünglichen Zweck oder anderen 

Zweck 

Beseitigung
Verfahren, das keine Verwertbarkeit ist auch wenn Stoffe oder Energie als Nebenfolge zurückgewonnen werden

aktueller Massenstrom/ -anteil der Materal-Linearwirtschaft

Vermeidung
Maßnahmen zur Verringerung von Abfallmengen, schädlichen Auswirkungen auf Umwelt und Gesundheit oder 

Schadstoffgehalten

MATERIAL

2019:

„Our world economy is only 

9.0 % circular and the trend is negative.“
Circularity Gap Report 2019

www circularity-gap.world, Download 25.09.2019 

2023:

„The global economy is now 

only 7,2% circular“
Circularity Gap Report 2023

https://www.circularity-gap.world/2023, Download, 23.08.2023

 

UNSER ZEITKONTEXT: MATERIALRESSOURCENVERSCHWENDUNG

VON DER ABFALLHIERARCHIE …
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* Quelle: Statusbericht der Deutschen Kreislaufwirtschaft 2020, Abfallbehandlung und -verwertung

https://www.bvse.de/dateien2020/2-PDF/01-Nachrichten/01-bvse/2020/November/

Statusbericht_der_deutschen_Kreislaufwirtschaft_2020.pdf, 04.07.2022

„Nach vorsichtigen Schätzungen reichen die Deponiekapazitäten 

in Deutschland für die Deponieklassen 0 bis III je nach Klasse 

noch für rund 10 bis 20 Jahre:“ * 

Abb.: https://www.umweltbundesamt.de/daten/ressourcen-abfall/abfallaufkommen#deutschlands-abfall 

Abfallaufkommen einschließlich gefährlicher Abfälle

UNSER ZEITKONTEXT: MATERIALRESSOURCENVERSCHWENDUNG UND ABFALLERZEUGUNG

Produkt eines “Re“-cyclingvorgangs: Qualitätsniveau ???

Verwertungsergebnis von Baustoffen, Remondis Münster, Abb: TEAMHillebrandt
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Weiterverwertung

 | Downcycling

QUALITÄTSVERLUST

Wiederverwertung

| Recycling

(Höherverwertung

 | Upcycling)

QUALITÄTSERHALT

Wiederverwendung

 | ReUse

(Höherverwendung

| Up-Use)

Energetische Verwertung | 

CO2-Emission

Weiterverwendung

 | Further Use

KOMPLETTVERLUST

ABFALL

Deponieklasse 0 (Verfüllung) 

Deponieklasse I, II, III

Deponieklasse IV (Gefahrstoffe)

TECHNISCHER KREISLAUF BIOTISCHER KREISLAUF

Abb.: TEAMhillebrandt 2024

NACHVERWENDUNGS-POTENZIALE

Beibehalt der Gestalt
NACHVERWERTUNGS-POTENZIALE

Auflösung der Gestalt

(   
)

(      )

Kompostierung von

nachgewachsenem Material

 | composting 

of regrown material

Kompostierung von nachhaltig 

nachgewachsenem Material

 | composting of sustainable 

regrown material

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT RESSOURCENERHALT:

DEFINITIONEN FÜR DIE KREISLAUFWIRTSCHAFT
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Von der Abfallhierarchie der Linearwirtschaft nach Abfallrahmenrichtlinie zur Ressourcenschutzhierarchie der Zirkularwirtschaft

Abb.: nach Hillebrandt u.a., Atlas Recycling, Edition DETAIL, München, 2018/2021 in Transformation zu einer zirkulären Bauwirtschaft als Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung, 

Hrsg.: Kommission Nachhaltiges Bauen am Umweltbundesamt (KNBau), UBA, Dessau 2024

Vermeidung
Maßnahmen zur Verringerung von Abfallmengen, schädlichen Auswirkungen auf Umwelt und Gesundheit oder 

Schadstoffgehalten

Wiederverwendung
von Erzeugnissen oder Bestandteilen für denselben Zweck 

in Bezug auf die ursprüngliche Bestimmung

Recycling
Aufbereitung von Abfällen zu Erzeugnissen, Materialien oder Stoffen für den ursprünglichen Zweck oder anderen 

Zweck 

sonstige Verwertung
Aufbereitung von Abfällen zu Erzeugnissen, Materialien oder Stoffen für den ursprünglichen Zweck oder anderen 

Zweck 

zukünftiger Massenstrom/ -anteil der Material-Zirkularwirtschaft

Beseitigung
Verfahren, das keine Verwertbarkeit ist auch wenn Stoffe oder Energie als Nebenfolge zurückgewonnen werden

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT:

MATERIAL-RESSOURCENSCHUTZHIERARCHIE
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Abb.: TEAMhillebrandt

Abb.: TEAMhillebrandt

VERZICHT AUF VERKLEBUNGEN !

LÖSBAR VERBINDEN !

Verklebte Konstruktionen

= Abfall

Nachnutzungspotenzial

durch Rückbaufähigkeit
UNSER ZUKUNFTSKONTEXT:

LÖSBAR VERBINDEN
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Abb´en.: TEAMhillebrandt

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT:

WIEDERVERWENDUNG – REUSE
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Abriss = Ressourcenvernichtung

Abb.: TEAMhillebrandt

Abb.: Hillebrandt u.a. Atlas Recycling, Edition DETAIL 2018, 2021

Selektiver Rückbau = Ressourcengewinn

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT:

AUSSCHLIESSLICH SELEKTIVER RÜCKBAU

VERZICHT AUF 

DIE VERSCHWENDUNG VON BAUMATERIAL !

SORTENREINHEIT !

AUSSCHLIESSLICH SELEKTIVER RÜCKBAU !
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Abb.: TEAMhillebrandt

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT: 

OBLIGATORISCHER ERHALT VON  BAUMATERIAL    

VERZICHT AUF 

DIE ZERSTÖRUNG VON BAUMATERIAL !

OBLIGATORISCHES ANGEBOT ZUR 

NACHNUTZUNG !
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Architektur: Diaz-Pinar Warehouse-8b, Madrid_Abb.: https divisare com.jpg
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Abb.: www restardo de

Abb.: Hillebrandt u.a. Atlas Recycling, Edition DETAIL 2018, 2020Architektur u. Abb.: Vandkunsten , DK

ABFALLEIGENSCHAFT ABSCHAFFEN – 

GEBRAUCHTMÄRKTE SCHAFFEN ! 

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT: 

„CARE-GESCHÄFTSMODELLE“   
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Abb‘en.: Architektur und  ReUse-Mockups: S. Nielsen „Re-Beauty“

„CARE“-GESCHÄFTSMODELLE:

RÜCKBAU, AUFARBEITUNG 

UND REUSE !

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT: 

„CARE-GESCHÄFTSMODELLE“   
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austauschbar, 

alterungs-negierend, 

detaillos

Ausdruckstarkes 

„Re-Beauty“

Abb.: TEAMhillebrandt

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT:

BAUKULTUR = SUCHE NACH ÄSTHETIK   

???

VERZICHT

AUF (NEUE) OBSOLETE 

(MODE)BAUSTOFFE ! 

UND EINE NEUE LEHRE 
„ÄSTHETIK DES RE-USE“ !
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Architektur + Abb.: M. Spohn

MA-Kurs Uni Wuppertal:

Recherche,

Entwurf,

Konstruktion

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT:

SUCHE NACH ÄSTHETIK   
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Abbgen.: TEAMhillebrandt J.Düllmann + D.Lüffe

„Nur ca. 9% der Rohstoffversorgung 

kann die EU aus eigenen Quellen decken.“ *

Rohstoff- und Lieferketten-
Unabhängigkeit !

* European Commission: 

Report on critical raw materials for the EU | ad hoc Working Group, 2014

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT:

WIEDERVERTUNG – RECYCLING
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Open-Loop-

Material

Closed-

Loop-Material

Einmalige Nutzung

führt zu Verbrennung oder Deponie
Open-Loop-

Material
Closed-

Loop-Material

Abb.: TEAMhillebrandt nach Hillebrandt u.a.: Atlas Recycling, Edition DETAIL 2018 | 2021

KOMPLETTVERLUSTBIOTISCHER KREISLAUF ABIOTISCHER KREISLAUF

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT:

CLOSED-LOOP-MATERIALIEN
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Deutsche Normen:

Je nach Belastung und Expositionsklasse des Bauteils 

sind nach Norm (DIN 1045-2:08/2023 Anhang E) 

keine oder nur zwischen 20 % und 45 % Sekundärgesteinskörnung zulässig.“

Abb.: Hillebrandt „Material-Cycle-Status“ – Beispiel : in Transformation zu einer zirkulären Bauwirtschaft als Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung, 

 Hrsg.: Kommission Nachhaltiges Bauen am Umweltbundesamt (KNBau), UBA, Dessau 2024Abb.: www.wecobis.de 23.09.23

Höchstanteile von recyklierten Gesteinskörnungen (RC Typ 1/ Typ 2) in Beton

nach DIN1045, Richtlinie des DAfStB

Abb.: Hillebrandt „Material-Cycle-Status“ – Beispiel : in Transformation zu einer zirkulären Bauwirtschaft als Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung, 

 Hrsg.: Kommission Nachhaltiges Bauen am Umweltbundesamt (KNBau), UBA, Dessau 2024

MRC

MRCP

MEOL

MEOLP

UNSER ZEITKONTEXT MATERIALRESSOURCENVERSCHWENDUNG:

ZIRKULARITÄTSBEHINDERDER LOBBYISMUS STATT WISSENSBASIERTE (NICHT-)REGLEMENTIERUNG
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Schweizer Beton kann einen Sekundärrohstoffanteil von über 85 % haben: 

Es darf 100 % gebrauchte Gesteinskörnung eingesetzt werden. 

Höchstanteile von recyklierten Gesteinskörnungen (RC Typ 1/ Typ 2) in Beton

nach DIN1045, Richtlinie des DAfStB

Abb.: Hillebrandt „Material-Cycle-Status“ – Beispiel : in Transformation zu einer zirkulären Bauwirtschaft als Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung, 

 Hrsg.: Kommission Nachhaltiges Bauen am Umweltbundesamt (KNBau), UBA, Dessau 2024

Abb.: www.wecobis.de 23.09.23

VERZICHT AUF ALTE PRÜNDE DURCH LOBBYISMAUS !

MUT ZUM WANDEL !

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT:

SEKUNDÄRROHSTOFFE

MRC

MRCP

MEOL

MEOLP
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Abb.: TEAMhillebrandt

Abb.: TEAMhillebrandt

VERZICHT AUF KOMPOSITE !

Kompositmaterial

= Downcycling

= Verbrennung 

= CO2

Materialhomogenes,

recyclingfähiges Material,

kompostierfähig

CO2-neutral

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT:

KONSISTENZ – EINSTOFFLICHKEIT
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Stärken verschiedener

Holzarten nutzen!

Abb‘en.: Hil lebrandt u.a. Atlas Recycling, Edition DETAIL 2018 | 2021 Architektur: Gion A Caminada: Stiva da Morts, Vrin, Abb.: TEAMhillebrandt

Zuordnung zu Gebrauchsklassen anhand der Belastung nach DIN EN 68800

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT:

KONSISTENZ – EINSTOFFLICHKEIT

VERTRAUEN IN 

NATURMATERIALIEN !

Dauerhaftigkeitsklassen Europäischer Holzarten
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Hersteller EPD, Abb.: Hersteller

Biotisches Bindemittel: EoL ->  Kompostierung ☺Fossil-basiertes Bindemittel: EoL Verbrennung 

UNSER ZUKUNFTSKONTEXT:

KONSISTENZ – EINSTOFFLICHKEIT -> KOMPOSTIERUNG
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Architektur: Meck Architekten: Dominikuszentrum, München

Alle Abb.:

A. Hillebrandt u.a. Atlas Recycling, 

Edition Detail 2018 | 2021

MCS von Vormauerklinkern

Vormauerklinker:

Material-Loop-Potenzial bei Verwertung: max. 20% = Downcycling

Closed Loop nur bei Wiederverwendung
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Architektur: M.Schneider A.Hil lebrandt Architektur, Abb. TEAMhillebrandtArchitektur: M.Schneider A.Hil lebrandt Architektur, Foto: C. Richters

EIN GESCHLOSSNES SYTEM KENNT 

KEIN DAUERHALFTES WACHSTUM 

WOHL ABER EINEN DAUERHAFTEN WANDEL.

        PACKEN WIR´S AN!

NUR EIN ZIRKULÄRES WIRTSCHAFTEN

VERMAG DAS GESCHLOSSENE SYSTEM 

UNSERES LEBENSRAUMS ZU ERHALTEN.

NUR ZUR P
ERSÖNLIC

HEN IN
FORMATIO

N. 

W
EITERGABE U

NTERSAGT!



PROF. ANNETTE HILLEBRANDT
ARCHITEKTIN BDA

SUFFIZIENZ IST ANGESAGT:

genug genügt !

„earthrise“ 24.12.1968, Apollo 8, Abb. W. Anders

NUR ZUR P
ERSÖNLIC

HEN IN
FORMATIO
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W
EITERGABE U

NTERSAGT!
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